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(2) Eignungsnachweise 

 

Die Eignungsprüfung der Bieter gemäß nachfolgender Ziff. cc) erfolgt auf Grundlage der nachfolgenden 

Eignungskriterien, die mit dem Teilnahmeantrag nachzuweisen sind (vgl. auch Formular „Eignungs-
nachweise“ (Anlage 1)): 

 

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- 

oder Handelsregister 

 

- Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. 

Nachweis von Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe 

in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) und ggf. seiner dort geforderten Anlage 

 

- Angabe der Registernummer und des Registergerichts in dem Formular „Eignungsnachweise“ 
(Anlage 1) nebst Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeig-

neter Nachweis über die erlaubte Berufsausübung 

 

- Bestätigung der Meldung nach § 6 TKG bei der Bundesnetzagentur durch entsprechende An-

gabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) nebst Kopie der Meldebestätigung 

nach § 6 TKG 

 

- Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und Abgabe sowie der 

Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende Angabe in dem Formular 

„Eignungsnachweise“ (Anlage 1) 

 

- Bei Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft 

in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) 

 

- Bei Nachunternehmern: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers gemäß den Anforde-

rungen in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) 

 

- Bei Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß 

den Anforderungen in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) 

 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

- Angabe des Umsatzes in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2018, 2019, 2020) 

einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden Konzession durch ent-

sprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1). Sollten die Umsatzzah-

len aus dem Jahr 2020 noch nicht vorliegen, sind die Umsatzzahlen aus den Jahren 2017, 2018 

und 2019 anzugeben. 

 

Anlage 1 zur Sitzungsvorlage GR/2021/115 (ö)
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- Kopien der Bilanzen bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2018, 2019, 

2020). Sollte die Bilanz aus dem Jahr 2020 noch nicht vorliegen, sind die Kopien der Bilanzen 

aus den Jahren 2018, 2019 und 2020 anzugeben. 

 

- Eigenerklärung über das Vorliegen ausreichender Kapitalrücklagen für die notwenigen Zwi-

schenfinanzierungen des Projektes durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungs-
nachweise“ (Anlage 1). Sofern die Bilanzen keine ausreichenden Kapitalrücklagen ausweisen: 

Vorbehaltlose und projektbezogene Bestätigung eines Finanzierungspartners bzw. Finanz-

dienstleisters, dass das Kapital durch diesen Finanzierungspartner bzw. Finanzdienstleister be-

reitgestellt werden.  

 

Diesbezüglich gelten folgende Mindestanforderungen: 

 

Bei einer Bewerbung auf das jeweilige Los hat die Kapitalrücklage bzw. die Finanzierungsbe-

stätigung mindestens den in der nachfolgenden Tabelle angegebenen Betrag zu umfassen: 

 

Los 
Mindest-Kapitalrücklage 
bzw. Höhe der Finanzie-
rungsbestätigung 

Los 1 699.783 € 

Los 2 271.246 € 

Los 3 1.128.872 € 

Los 4 671.128 € 

Los 5 40.000 € 

Los 6 301.191 € 

Los 7 280.809 € 

Los 8 20.000 € 

Los 9 20.000 € 

Los 10 1.113.976 € 

Los 11 20.000 € 

Los 12 40.000 € 

Los 13 1.200.000 € 

Los 14 147.448 € 

Los 15 20.000 € 

Los 16 40.000 € 

Los 17 100.000 € 

Los 18 20.000 € 

Los 19 20.000 € 

Los 20 200.000 € 

Los 21 360.000 € 

Los 22 20.000 € 

Los 23 20.000 € 

Los 24 120.000 € 

Los 25 20.000 € 

Los 26 120.000 € 

Los 27 20.000 € 

Los 28 140.000 € 

Los 29 20.000 € 

Los 30 120.000 € 
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Los 31 178.000 € 

Los 32 20.000 € 

Los 33 120.000 € 

Los 34 40.000 € 

Los 35 20.000 € 

 

Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose bzw. auf alle Lose bzw. bei der Bewerbung auf 

Loscluster gilt als Mindestanforderung die Addition der vorgenannten geforderten Mindest-

werte der jeweiligen Lose bzw. der in den Clustern befindlichen Lose, auf die sich der Teil-

nahmeantrag erstreckt.   

 

Der Konzessionsgeber behält sich vor, im späteren Verhandlungsverfahren weitere Sicher-

heiten wie beispielsweise Bürgschaften, Garantien oder Schuldbeitritten zu verhandeln. Vgl. 

dazu auch Ziff. 3e) hh) und den Entwurf für einen Zuwendungsvertrag (Anlage 5 zur Leis-

tungsbeschreibung). Insbesondere bleibt dies auch für das Los 13 vorbehalten, sollten das 

Ausbaugebiet nicht im weiteren Verfahren reduziert werden (vgl. Erläuterung zu Los 13 un-

ter Ziff. 1).  

 

- Eigenerklärung über das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungs-

summe von 5.000.000,00 € (zweifach maximiert je Versicherungsjahr) durch entsprechende 
Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1) nebst Kopie der Versicherungspolice 

bzw. Bestätigung des Versicherungsgebers, dass im Zuschlagsfall eine entsprechende Versi-

cherung abgeschlossen wird.  

 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

 

- Angabe von geeigneten Referenzen über in den letzten drei Jahren (maßgeblich ist der Zeit-

punkt der Angebotseinreichung) erbrachten vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Wert 

der gesamten und der eigenen Leistung, des Erbringungszeitpunkts und des Konzessionsge-

bers durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1). Als ge-

eignete Referenz bzw. vergleichbare Leistung werden solche Referenzen bzw. Leistungen ein-

gestuft, die den Bau und den gleichzeitigen Betrieb von Gigabit-Breitbandnetzen im Rahmen 

eines Bundes- und/oder Landesförderprogramms betreffen. 

 

Diesbezüglich gelten folgende Mindestanforderungen: 

 

Bei Bewerbung auf 1 - 7 der Einzellos(e) ist mindestens eine geeignete Referenz zu nennen. 

 

Bei Bewerbung auf 8 - 14 der Einzellos(e) sind mindestens zwei geeignete Referenzen zu nen-

nen. 

 

Bei Bewerbung auf 15 - 21 der Einzellos(e) sind mindestens drei geeignete Referenzen zu 

nennen. 

 

Bei Bewerbung auf 22 - 28 der Einzellos(e) sind mindestens vier geeignete Referenzen zu 

nennen. 
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Bei Bewerbung auf 29 - 35 der Einzellos(e) sind mindestens fünf geeignete Referenzen zu 

nennen. 

 

Bei der Bewerbung auf Loscluster ergibt sich die Mindestanforderung aus der Anzahl der in 

dem Cluster befindlichen Lose: 

 

Bei der Bewerbung auf das Cluster 1 sind mindestens zwei geeignete Referenzen zu nen-

nen. 

 

Bei der Bewerbung auf das Cluster 2 ist mindestens eine geeignete Referenz zu nennen. 

 

Bei der Bewerbung auf das Cluster 3 sind mindestens zwei geeignete Referenzen zu nen-

nen.  

 

Bei der Bewerbung auf das Cluster 4 sind mindestens zwei geeignete Referenzen zu nen-

nen. 

 

Bei der Bewerbung auf das Cluster 5 ist mindestens eine geeignete Referenz zu nennen. 

 

Erfolgt die Bewerbung auf mehrere Loscluster, gilt als Mindestanforderung die Addition der 

vorgenannten Mindestreferenzanzahlen der jeweiligen Cluster, auf die sich der Teilnahmean-

trag erstreckt. 

 

Erfolgt die Bewerbung sowohl auf (Einzel-)Lose als auch auf Loscluster gilt als Mindestanfor-

derung, die sich aus der Anzahl der (Einzel-)Lose, auf die sich beworben wird, und die Anzahl 

der Loscluster, auf die sich beworben wird, höchste geforderte Referenzzahl. Das heißt bei-

spielsweise: Erfolgt eine Bewerbung auf 9 (Einzel-)Lose und auf die Cluster 2 und 3, sind insge-

samt drei geeignete Referenzen vorzulegen, da die Mindestanzahl der Referenzen bezogen auf 

die Loscluster 2 und 3 die Mindestanzahl der Referenzen bezogen auf 9 Einzellose übersteigt.  

 

- Eigenerklärung über die Anzahl der mit Telefonie- und Internetdiensten versorgten Endkunden 

durch entsprechende Angabe in dem Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1). 

 

(3) Übersicht der mit den Teilnahmeanträgen einzureichenden Unterlagen und Nachweise 

 

Bewerber haben mit dem Teilnahmeantrag folgende Unterlagen vorzulegen, es wird auf die Mindest-

anforderungen gemäß vorstehendem Abschnitt (2) verwiesen: 

 

- Vollständig ausgefülltes Formular „Eignungsnachweise“ (Anlage 1)  

- Sofern relevant: Nachweis der Selbstreinigung nach § 125 GWB 

- Kopie des Auszugs aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderweitiger Nachweis der 

Erlaubnis zur Berufsausübung 

- Kopie der Meldebestätigung nach § 6 TKG 

- Sofern relevant: Bewerber-/Bietergemeinschaftserklärung  

- Sofern relevant: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers 


